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Amtliche
Bekanntmachungen

Straßeneinläufe geleert
Die Firma Noller Landschaftsp� ege war letzte Woche im Gemeindegebiet 
Sulzbach-Laufen unterwegs und leerte die Straßeneinläufe.
Somit ist nun wieder ein ungehinderter Ablauf von Regenwasser möglich.

Grabschmuck entwendet
Unglaublich traurig – aber leider wahr, auf dem Friedhof in Sulzbach 
wurden 3 Holzherzen mit Blumen von einem Grab entwendet.
Wenn jemand etwas beobachtet hat, bitten wir um Meldung auf dem Rat-
haus, Tel. 07976/91075-0.
Hinterbliebene schmücken die Gräber der Verstorbenen liebevoll mit Blu-
men, Gestecken und sonstigem Grabschmuck. Es gehört sich, die Gefüh-
le der Angehörigen zu respektieren.
An dieser Stelle möchten wir an das Verantwortungsgefühl appellieren.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Sulzbach-Laufen

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisteramt

Ein interessanter Themen-
abend erwartet Sie am 

Donnerstag, 
den 12. März 2026, 

in der 
Stephan-Keck-Halle,

Nestelbergstraße 8 
in Sulzbach.

Hallenö� nung ist um 18.00 Uhr, 
Vortragsbeginn um 19.00 Uhr

Der Impulsvortrag durch Herrn Prof. Dr. Henning Austmann wid-
met sich der Frage, wie die Zukunft auf dem Land aussehen 
könnte und wie wir diese aktiv gestalten können.
Prof. Dr. Henning Austmann, Vater von vier Kindern, Unternehmer 
und Professor an der Hochschule Hannover, lehrt und forscht seit 
20 Jahren an der Schnittstelle von Betriebswirtschaft und nach-
haltiger Entwicklung. Der ehemalige Unternehmensberater und 
Entwicklungshelfer ist Mitbegründer und Co-Moderator der na-
tional und international preisgekrönten Organisationen „Ideen-
werkstatt Dorfzukunft“ und „Akademie des Wandels“ in den 
Dörfern Flegessen, Hasperde und Klein Süntel im Naturpark 
Weserbergland, in denen er und seine Mitstreiterinnen und Mit-
streiter ausprobieren und vorleben möchten, was ganz normale 
Menschen in ganz normalen Dörfern verändern müssten, um zu 
einem dauerhaft tragfähigen Lebensstil zurückzukehren.
Im Rahmen des Vortrags „Gemeinsame Zukunft auf dem Land“ 
widmet sich Prof. Austmann der Frage, wie sich die globalen 
(insb. ökologischen) Herausforderungen mit einem kulturellen 
Wandel aus der Mitte der Gesellschaft heraus bewältigen lassen. 
Dabei leitet der Referent zunächst in die existenziell bedrohli-
chen Auswirkungen unseres nicht nachhaltigen Wirtschafts- und 
Gesellschaftssystems ein. Als Lösungsansatz stellt er dann einen 
Vorschlag für einen echt nachhaltigen Lebensstil zur Diskussion 
und leitet im Anschluss zum diesbezüglichen Gestaltungs- und 
Chancenpotenzial bürgerschaftlichen Engagements über – insb. 
für den ländlichen Raum.
Herzliche Einladung zu diesem interessanten und spannenden 
Impulsvortrag. 
Der Eintritt ist auf Spendenbasis und ab 18.00 Uhr ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. 

Impulsvortrag 
„Gemeinsame Zukunft 

auf dem Land“

Foto: Katharina Bauer Photography
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Bewirtung Adler und Marktgelände.

am Freitag, 27. März 2026

Einladung zum 
• Voranzeige •

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor!

Von 8.00 – 16.00 Uhr wird auf 
den Park- und Verkehrsfl ächen 
hinter der ehemaligen VR Bank 
in Sulzbach der erste Markttag 
im Jahr 2026 abgehalten.
Der Musikverein Sulzbach-Lau-
fen e. V. wird an diesem Markt-
tag die Bewirtung im Adler 
übernehmen.
Der Heimat- und Kulturverein 
Sulzbach-Laufen sowie Gudrun 
und Günter Horlacher bewirten 
auf dem Marktgelände.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
fi nden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Seniorennachmittag gut besucht
Am Donnerstag, den 5. März, fand in der Stephan-Keck-Halle der diesjäh-
rige Seniorennachmittag der bürgerlichen Gemeinde statt.
Bürgermeister Bock begrüßte alle Gäste. Knapp 130 Seniorinnen und 
Senioren haben das Angebot der Gemeinde angenommen und waren 
gekommen. Bei einem bunten Programm mit dem Auftritt der Kindergärten 
Sulzbach und Laufen, einem Filmvortrag von der 1200-Jahr-Feier Laufen, 
einer Ansprache von Pfarrer Andreas Vogt und Pater Tommy war wieder 
viel geboten.
Natürlich gab es auch Kaffee und Kuchen, den die LandFrauen Sulzbach 
gebacken hatten sowie ein Abendessen von der Metzgerei Müller, Schloß-
schmiedelfeld.
Der gut vierstündige Seniorennachmittag verging wie im Fluge und trotz-
dem blieb auch Zeit für Gespräche und Geselligkeit.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich nochmals ganz herzlich beim Team 
der LandFrauen Sulzbach, die uns mit Kuchenspenden und den gesamten 
Mittag über bei der Bewirtung unterstützt haben. Außerdem ein herzliches 
Dankeschön an die Kindergärten Sulzbach und Laufen, Herrn Pfarrer An-
dreas Vogt und Pater Tommy für ihr gelungenes Grußwort.
Nochmals allen Helferinnen und Helfern sowie den Programmbeteiligten 
des Nachmittags ein herzliches Dankeschön!

Frei laufende Hunde 
Nachdem uns gemeldet wurde, dass sich frei 
laufende Hunde auf Spielplätzen aufhalten, 
möchten wir an dieser Stelle nochmals auf die 
Vorschriften der Polizeiverordnung der Ge-
meinde Sulzbach-Laufen hinweisen. Zum ei-
nen sind allgemein Tiere so zu halten und zu beaufsichtigen, dass nie-
mand gefährdet wird. Im Innenbereich sind an öffentlichen Straßen und 

Gehwegen Hunde an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde 
ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken 
kann, nicht frei umherlaufen.
Wir möchten nicht grundsätzlich unsere Hundehalter unter Generalver-
dacht stellen, da sich der überwiegende Teil an die Vorgaben hält. Wir 
möchten aber nochmals eindringlich auf die Brisanz hinweisen, da es 
durch frei laufende Hunde zu Gefährdungen von Menschen, anderen 
Tieren oder dem Straßenverkehr kommen kann.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 2026 im 
Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumständen befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 wieder etwa 
62.000 Haushalte durch das Statistische Landesamt Baden-Württemberg 
befragt. Seit seiner Einführung im Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus 
wesentliche Daten wie Bildungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und den 
Familienstand. Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage 
für vielfältige Auswertungen, Analysen und Meldungen zu den Lebens-
umständen der Menschen im Land. So wurde beispielsweise in der Pres-
semitteilung „Alleinlebende und Alleinerziehende besonders häu� g von 
Armut gefährdet“ die Armutsgefährdung von Bevölkerungsgruppen the-
matisiert.
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Abfrage wech-
selnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispielsweise um Fragen zur 
Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus liefert somit auch 
Ergebnisse zu Fragen der Wohnkosten und der Barrierefreiheit der Wohn-
sitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der Erhebung bilden die 
Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des 
Bundes und der Länder. Sie sind somit für die Gestaltung zukünftiger 
gesellschaftlicher Entwicklungen von großer Wichtigkeit. Ein weiterer 
Aspekt, der in diesem Zusammenhang von entscheidender Bedeutung 
ist, ist die für viele Themen europaweite Vergleichbarkeit dieser Daten. Die 
Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von 
Relevanz, sondern auch für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft.
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer Men-
schen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung für alle Alters-
gruppen verp� ichtend. Die Vertraulichkeit und der Schutz personenbezo-
gener Daten sind fundamentale Prinzipien, die bei der Verarbeitung von 
Einzelangaben zwingend zu gewährleisten sind. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung. 
Dies bedeutet, dass es nicht mehr möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne 
Personen zu ziehen.
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte, aus denen 
die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines mathematischen Zufalls-
verfahrens. In der Regel werden die ausgewählten Bezirke über einen 
Zeitraum von maximal vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. Die 
Haushalte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten 
ein Anschreiben vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg mit 
der Aufforderung zur Teilnahme an der Befragung. Das Anschreiben ent-
hält die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. Die Zugangs-
daten sind erforderlich, um sich auf der Website einzuloggen und die 
Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ zur Online-Meldung die 
Möglichkeit, die Auskunftsp� icht durch ein Telefoninterview mit den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes oder das 
Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es genügt, wenn eine volljähri-
ge Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt.

Weitere Informationen
Neben dem Mikrozensus bieten auch die Laufenden Wirtschaftsrech-
nungen (LWR) umfassende Daten zu den Themen Shopping und Konsum 
der privaten Haushalte. Die LWR sind eine freiwillige Haushaltebefragung, 
bei der teilnehmende Haushalte einen Monat lang ihre Einnahmen und 
Ausgaben dokumentieren. Um die Repräsentativität für die Gesamtbevöl-
kerung zu gewährleisten, werden insbesondere noch Haushalte gesucht, 
in denen der oder die Hauptverdienende selbstständig oder freiberu� ich 
tätig ist sowie Mehrgenerationenhaushalte und Familien, in denen alle 
Kinder mindestens 18 Jahre alt sind. Die Teilnahme ist digital per App oder 
klassisch auf Papier möglich. Als Dankeschön für die vollständige Teil-
nahme gibt es eine Geldprämie von 90 Euro. Weitere Informationen sowie 
das Teilnahmeformular sind online unter www.lwr.de verfügbar.
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Sprechstunde der Flüchtlingshilfe
Eine Sprechstunde vor Ort im Sulzbacher Rathaus wird voraus-
sichtlich erst wieder ab 01.04.2026 statt� nden.
Bis dahin können Sie sich telefonisch oder per E-Mail an 
Frau Hübsch wenden.

Kontaktdaten: 
Tel. 0791/7557987
E-Mail: renate.huebsch@LRASHA.de

Wohnungsmarkt 
Geboten
• Wohnung 

2-Zimmer-Einliegerwohnung, 46 m2 mit Einbauküche ab sofort zu 
vermieten

• Wohnung
Behindertengerechte 2-Zimmer-Wohnung, ca. 50 m2 in der Senio-
renwohnanlage 

• Wohnung 
4-Zimmer-Wohnung in Sulzbach, 107 m2, mit Garage

Gesucht
• Wohnung 

3- bis 4-Zimmer-Wohnung zur Miete 

• Garage
Garage zur Anmietung 

• Wohnung
2-Zimmer-Wohnung bevorzugt in Sulzbach 

• Wohnung 
4- bis 5-Zimmer-Wohnung in Sulzbach oder Laufen

• Wohnung
3- bis 4-Zimmer-Wohnung oder bis 100 m2

• Haus/Wohnung 
für 5 Personen

• Wohnung oder kleines Haus
4-Zimmer-Wohnung oder kleines Haus für 4-köp� ge Familie

• Wohnung oder Haus
4-Zimmer-Wohnung zur Miete oder Haus zum Kauf für dreiköp� ge 
Familie

• Wohnung
1- oder 2-Zimmer-Wohnung zur Miete für älteren Herrn 

• Haus
Kleines Haus zum Kauf 

Hinweis:
Sie sind auch auf der Suche nach einer freien Wohnung oder einem 
Haus bzw. Sie haben eine freie Unterkunft? Dann melden Sie sich 
bitte bei der Gemeindeverwaltung Sulzbach-Laufen.
Weitere Informationen gibt es bei der Gemeinde Sulzbach-Laufen, 
Tel. 07976/91075-0 oder per E-Mail an info@sulzbach-laufen.de.
Sollte sich Ihr Gesuch/Gebot erledigt haben, bitten wir ebenfalls um 
Mitteilung!

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Sulzbach-Laufen
Dienstag, 17.03.2026, praktische Ausbildung, 19.00 Uhr

Jugendfeuerwehr Sulzbach-Laufen
Samstag, 14.03.2026, Teambuilding, 9.00 – 12.30 Uhr
Kontakt: Nadine Kugler, Tel. 0151/67538330, E-Mail: 
nadine-kugler@gmx.de

Fundamt

Fundsachen
Auf dem Rathaus wurde eine Brille abgegeben.  
Der rechtmäßige Eigentümer kann sich beim Bürger-
büro im Erdgeschoss des Rathauses in Sulzbach 
melden oder unter Tel. 07976/91075-25 (Frau Weller).

Für unsere Landwirte

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Online-Ersthelferschulung:
Keine Anerkennung, keine Kostenerstattung!
Um in einem Betrieb als Ersthelferin oder Ersthelfer gemäß der Un-
fallverhütungsvorschrift VSG 1.3 eingesetzt werden zu können, muss 
ein Erste-Hilfe-Kurs in Präsenz und mit mindestens neun Unterrichts-
einheiten je 45 Minuten absolviert werden.
Nur dann können auch die Kurskosten von der Berufsgenossenschaft 
übernommen werden. Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ausdrücklich hin. In der Vergan-
genheit ist es vermehrt vorgekommen, dass potenzielle Ersthelfer an 
Online-Kursen teilgenommen haben, die aber von der Berufsgenossen-
schaft weder anerkannt noch abgerechnet werden können. Die Teilneh-
menden haben dadurch Geld und Zeit verschwendet.
Anerkannte Aus- und Fortbildungskurse in Präsenz führen deutschland-
weit knapp 2.000 dazu ermächtigte Stellen nach einheitlich vorgegebenen 
Regeln der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung durch (Übersicht 
unter www.bg-qseh.de).
Der Grund für den zwingenden Besuch eines Präsenzkurses ist, dass 
Ersthelfer dort ausreichend Möglichkeiten bekommen, bestimmte Maß-
nahmen, zum Beispiel die Herz-Lungen-Wiederbelebung, durch prakti-
sches Üben zu erlernen. Der Schulungsort, der bei ausreichend Teilneh-
menden gegebenenfalls auch der Betrieb sein kann, ist mit der Aus- bzw. 
Fortbildungsstelle abzustimmen.
Der Vordruck für die Kostenübernahme muss ausgefüllt und vom Unter-
nehmer unterschrieben zum Kurs mitgebracht werden. So kann die Aus-
bildungsstätte direkt mit der SVLFG abrechnen. Das Formular kann über 
die Internetseite www.svlfg.de/erste-hilfe heruntergeladen werden. 
SVLFG

FORST live in Offenburg
Vibrationen und Hautmessung im Fokus 
Vom 27.3. bis 29.3.2026 präsentiert die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der FORST live in 
Offenburg praxisnahe Maßnahmen für wirkungsvollen Gesundheits-
schutz und sicheres Arbeiten. 
Am Stand 49 in der Baden-Arena zeigen die Präventionsfachleute der 
SVLFG, wie regelmäßige Wartung handgeführter Maschinen Belastungen 
für Mensch und Maschine reduziert. An zwei Simulatoren können Besu-
cherinnen und Besucher Vibrationen messen und spürbar erfahren. Die 
Experten beraten zur Wartung, zum Auswuchten der Schneidwerkzeuge, 
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zur Gefährdungsbeurteilung und zu wirksamen Schutzmaßnahmen. 
Scharfes Werkzeug, geprüfte Lager und korrekt ausgewuchtete Schneid-
werkzeuge verringern die Vibrationen von Freischneidern und Motorsägen 
deutlich. So sinkt auch das Risiko für das Hand-Arm-Vibrationssyndrom 
und für Rückenschmerzen.
Parallel bietet die SVLFG eine kostenlose Hautmessung an. Ein spezielles 
Messgerät ermittelt die persönliche Eigenschutzzeit der Haut. Das ist die 
maximale Zeit ohne Sonnenschutz, bevor UV-Strahlung Hautschäden ver-
ursacht. Dazu erhalten die Messegäste individuelle Beratung zu Schutz-
maßnahmen wie UV-Schutzkleidung, Sonnenschutzmitteln und Kühlklei-
dung. Ein Muss für die Grüne Branche, wo berufsbedingter Hautkrebs 
durch Sonneneinstrahlung zu den häu� gsten Berufskrankheiten zählt. Gut 
zu wissen: 2026 fördert die SVLFG den Neukauf ausgewählter Sonnen-
schutz- und Kühlkleidung sowie weiterer Produkte für den Forstbereich.
Informationen hierzu gibt es auf der Internetseite www.svlfg.de/praemien-
system.
Außerdem geben die Präventionsfachleute Tipps zu sicherer Forstarbeit 
– zu Arbeitsverfahren, Technikeinsatz und Arbeitsorganisation.
Weitere Infos, Muster-Gefährdungsbeurteilungen und aktuelle Präventi-
onsbroschüren stehen zum Download auf der Internetseite www.svlfg.de/
waldarbeit bereit. SVLFG

Ein Simulationsgerät vermittelt Vibrationen praxisnah  Foto: SVLFG

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Hebammendienst
Es besteht folgender Bereitschaftsdienst:
Vom 14.3. bis 15.3., Edeltraud Möhler-Meid, Tel. 0791/47779.
Die Hebammen haben samstags und sonntags jeweils von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr Dienst.

Wir gratulieren herzlich

Wir gratulieren herzlich 
12.3. 
Frau Irmgard Moser, Heerstraße 52, 
zum 71. Geburtstag

15.3. 
Herrn Heinz Süpple, Hohenberg 20, 
zum 96. Geburtstag

17.3. 
Frau Irma Epple, Hauptstraße 28, 
zum 77. Geburtstag

Wissenswertes

Wochenend-Notdienst 
des Bauhofes Sulzbach-Laufen
Bei dringenden Angelegenheiten erreichen Sie einen Mitarbeiter des 
Bauhofes unter dieser Nummer: 0173/2048608.

Wertstoffhof und Häckselplatz 
Sulzbach-Laufen

Der Wertstoffhof mit Häckselplatz in Sulzbach-Laufen, Kocherweg (gegen-
über Kläranlage), hat folgende Öffnungszeiten:

Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Müllabfuhr
Die nächsten Abfuhren sind wie folgt:
Bio-, Restmüll und Grünabfall: Mittwoch, 25.3.2026
Gelber Sack: Dienstag, 17.3.2026
Papiertonne: Freitag, 13.3.2026

DRK-Kreisverband Schwäbisch Hall-
Crailsheim startet Werbeaktion, um neue 
Fördermitglieder zu gewinnen
Das DRK hilft, wo Menschen sich aus eigenen Kräften nicht selbst helfen 
können. Dazu braucht es einen starken und lebendigen Kreisverband.
Fördermitglieder sind ein wichtiger Bestandteil des DRK, um die � nanziel-
le Grundlage für vielfältige Leistungen zu sichern. Ehren- und hauptamt-
liche DRK-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren sich im Landkreis, 
z. B. im Rettungsdienst als Helfer vor Ort, zur rettungsdienstlichen Absi-
cherung von Veranstaltungen in den Städten und Gemeinden des Land-
kreises, mit der Rettungshundestaffel bei der Suche von hil� osen Personen 
sowie bei weiteren sozialen und gesundheitlichen Aufgaben im Landkreis 
Schwäbisch Hall. 
Die regelmäßigen Beiträge der Fördermitglieder ermöglichen dem DRK 
kompetente Hilfe für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Schwä-
bisch Hall.
Ab dem 16. März startet der DRK-Kreisverband Schwäbisch Hall – Crails-
heim e. V. eine Werbeaktion auch in Ihrem Ort. Die Beauftragten des Kreis-
verbandes sind eindeutig erkennbar. Sie tragen DRK-Kleidung und führen 
einen Ausweis mit Stempel des DRK-Kreisverbandes mit sich. Es handelt 
sich um eine seriöse Aktion, bei der die Daten der neuen Mitglieder ge-
sichert über ein Tablet aufgenommen werden.
Bargeld- und Sachspenden dürfen nicht entgegengenommen werden.
Ansprechpartnerin für Rückfragen und Informationen: 
Marion Heieck, Telefon: 0791/7588-130 
E-Mail: mitglieder@drk-schwaebischhall.de

Diese Viren können Krebs auslösen
HPV steht für Humane Papillomviren. Männer wie 
Frauen, Jungen wie Mädchen können sich mit 
diesen Viren in� zieren. Im schlimmsten Fall kön-
nen sie Krebserkrankungen auslösen. Etwa eine 
von 20 Krebserkrankungen weltweit ist auf HPV 
zurückzuführen. Impfungen schützen vor diesen 
Viren und darüber informiert Dr. Ronald Goerner, 
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Chefarzt der Frauenklinik im Crailsheimer Krankenhaus, im Klinikgespräch 
am Mittwoch, 25. März, um 19.00 Uhr in der Volkshochschule.
HP-Viren werden von Mensch zu Mensch übertragen. Dies geschieht über 
den direkten Kontakt mit in� zierten Haut-, beziehungsweise Schleimhaut-
stellen im Intimbereich. Über kleinste Verletzungen dringen die Viren in 
den Körper ein und verursachen eine Infektion beispielsweise am Ge-
bärmutterhals oder im Analbereich. Eine HPV-Infektion bleibt oft unbe-
merkt, da sie meist beschwerdefrei verläuft, und meistens ohne gesund-
heitliche Probleme abheilt. Da aber 85 bis 90 Prozent aller Menschen sich 
im Lauf ihres Lebens mit HP-Viren in� zieren und in Deutschland 35 Pro-
zent aller Frauen im Alter von 20 bis 25 Jahren mit einem Hochrisiko-HPV-
Typ in� ziert sind, kommt es doch zu einer erheblichen Zahl von Erkran-
kungen bis hin zu Gebärmutterhalskrebs und anderen Krebserkrankungen. 
Allein in Deutschland erkranken jährlich annähernd 8.000 Menschen an 
Krebs, der auf HP-Viren zurückzuführen ist.
Mit Impfungen kann HPV-Erkrankungen vorgebeugt werden. Die Ständige 
Impfkommission am Robert-Koch-Institut emp� ehlt die Impfung für Jungen 
und Mädchen im Alter von 9 bis 14 Jahren. Aber auch bei Erwachsenen 
kann sie noch sinnvoll sein. „HPV geht alle etwas an“, sagt Chefarzt Goer-
ner und möchte deshalb mit seinem Vortrag über von diesen Viren aus-
gehende Gefahren und die Möglichkeiten, sich davor zu schützen, infor-
mieren.
INFO: Das Klinikgespräch mit Chefarzt Dr. Ronald Goerner über HP-Viren 
� ndet am Mittwoch, 25. März, um 19.00 Uhr im Konvent der Crailsheimer 
Volkshochschule im Spital statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe
Wald, Wasser und Geschichte(n)
Wir wandern durch den Wald und Flur, genießen die schöne Aussicht. Wir 
sehen kurz den schönen Ort Steinkirchen und wandern nach Döttingen. 
Dort hören und sehen wir geschichtlich Relevantes von dem kleinen 
schönen Ort. Unser Weg führt uns danach weiter zu unserem Ausgangs-
punkt zurück. 
Die Wanderung � ndet am 15.3.2026 um 14.00 Uhr bei und in Döttingen statt. 
Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Wegstrecke ist un-
gefähr 7 km lang. Die Dauer ist ca. 3,5 Stunden. Anmeldung bis zum 
14.3.2026 unter: christina.hansel@nlfh.de . Der Schwierigkeitsgrad ist leicht. 
Die Kosten betragen pro Person 8 €, Kinder 5 € (über 10 Jahre)

Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald

Nachtwanderung mit Fackeln
29. März – Sonntag
Begleitet vom Schein der Fackeln sowie beeindruckenden Aussichten und 
Felsen tauchen die Teilnehmenden auf einer ca. 5,5 km langen Nacht-
wanderung mit Naturparkführerin Birgit Gilbert in die Welt lokaler Sagen 
und Geschichten von Erdluitle, Verbrechern und dem Teufel ein. Im Wald 
lassen sich mit etwas Glück Spuren und Geräusche von Waldbewohnern 
entdecken. Zum Aufwärmen gibt es für jeden Nachtschwärmer ein warmes 
Getränk. Die ca. 3-stündige Tour startet um 18.00 Uhr in Gschwend-Fri-
ckenhofen am Parkplatz an der Gemeindehalle. Die Kosten betragen 8 €/
Person und für Kinder bis 16 Jahre 4 € zzgl. Fackel 2 €. Die Strecke ist 
kinderwagentauglich. Anmeldung bis 28. März unter Tel. 0177/4210564 
oder gilbert@die-naturparkfuehrer.de

Kindergarten-
nachrichten

Willkommen im Kindergarten
Wir begrüßen herzlich Linda Monique Müller als neue 
pädagogische Fachkraft im Kindergarten Sulzbach. 
Wir freuen uns sehr, sie in unserem Team willkommen zu 
heißen und wünschen ihr einen guten Start sowie viel 
Freude bei ihrer Arbeit mit den Kindern. 
Auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit!

Der Landkreis 
informiert

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum: 
Programmentscheidung 2026 – Erneut Rekordsumme für den Land-
kreis Schwäbisch Hall 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
hat die Entscheidung für das Programmjahr 2026 bekannt gegeben. Ins-
gesamt erhält der Landkreis Schwäbisch Hall knapp 7,7 Millionen Euro für 
93 Projekte und ist somit einer der Spitzenreiter im Land. Die Förderung 
ermöglicht Investitionen in Höhe von 47,9 Millionen Euro.
Kürzlich wurde das Ergebnis für das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum verkündet. Insgesamt fördert das Land über 1.100 Projekte mit 112,4 
Millionen Euro. Ziel des Programms ist die integrierte Strukturentwicklung 
in den ländlich geprägten Räumen Baden-Württembergs. Der Landkreis 
Schwäbisch Hall freut sich über die Unterstützung für 77 Projekte im Be-
reich Innenentwicklung/Wohnen, für 12 Projekte im Bereich Arbeiten und 
für 4 Projekte im Schwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen/Grundver-
sorgung.
„Dank der zugesagten Fördermittel kann eine Vielzahl an Vorhaben umge-
setzt werden, die die Attraktivität unserer Gemeinden stärken, Arbeits-
plätze schaffen und bestehende Infrastrukturen nachhaltig weiterentwi-
ckeln. Ich freue mich sehr über die starken positiven Impulse, die von 
dieser Förderung ausgehen. Sie stoßen wichtige Entwicklungen an und 
tragen maßgeblich dazu bei, unseren Landkreis lebendig und nachhaltig 
zukunftsfähig zu gestalten“, so Landrat Gerhard Bauer.

Hintergrund: Seit fast 30 Jahren unterstützt das Land mit dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum Gemeinden, Unternehmen und Privat-
personen im ländlichen Raum. Dabei werden insbesondere die Bereiche 
Innenentwicklung/Wohnen, Grundversorgung, Gemeinschaftseinrichtun-
gen und Arbeiten gefördert. Nähere Informationen � nden Sie auf der Sei-
te des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz: www.mlr.baden-wuerttemberg.de
Die detaillierte Pressemitteilung des Ministeriums gibt es unter:
Das Land stärkt den Ländlichen Raum mit 112,4 Millionen Euro: Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg

Tag des Rauchmelders: 13. März 2026
Der zweite diesjährige „Tag des Rauchmelders“ hat den „Sicherheits-
check“ als Thema.
Erst vor Kurzem fand der erste der drei Rauchmeldertage im Jahr 2026 
statt. Die Termine sollen zum Anlass genommen werden, um auf das 
Thema Brandvorbeugung aufmerksam zu machen.
Der 13. März steht dabei unter der Überschrift „Sicherheitscheck“.
Viele Menschen planen gerade den Frühjahresputz oder be� nden sich 
bereits mitten darin. Dies ist eine gute Gelegenheit, um auch die Funkti-
onsweise der Rauchmelder zu kontrollieren und typische Brandursachen 
zu überprüfen.
Die Überprüfung nimmt nur wenig Zeit in Anspruch, kann aber viel zur 
Sicherheit in den eigenen vier Wänden beitragen.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
In Notfällen kann dies

entscheidend sein!
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Der Rauchmelder lässt sich dabei in vier Schritten überprüfen:
1. Prüftaste betätigen: Gibt der Rauchmelder nach einigen Sekunden 

einen Ton ab, ist das Gerät einsatzbereit. Ist dies nicht der Fall, muss 
gegebenenfalls eine neue Batterie eingesetzt werden.
Wichtig: Nach Batteriewechsel immer die Funktionsweise testen!

2. Staub und Schmutz entfernen: Die Raucheintrittsöffnung sollte unver-
deckt und sauber sein.

3. Umgebung prüfen: Im Umkreis von 50 Zentimeter um den Rauch-
melder sollten sich keine Hindernisse wie Wände oder Möbel be� nden.

4. Ausstattung prüfen: Sind ausreichend Rauchmelder in den Zimmern 
angebracht? (Mindestens einer in jedem Raum, in dem geschlafen 
wird. Besser auch zusätzliche in den Rettungswegen.)

Durch eine regelmäßige Kontrolle der Rauchmelder kann sichergestellt 
werden, dass die Geräte im Ernstfall einwandfrei funktionieren und früh-
zeitig bei Rauchentwicklung warnen.

Hinweis:
Im Rahmen des Frühjahresputzes bietet es sich zudem an, häu� ge Brand-
ursachen zu überprüfen und gegebenenfalls zu ersetzen. Mehrfachsteck-
dosen und Elektrokabel sollten vom Staub befreit und auf Beschädigungen 
hin kontrolliert werden. Ein Austausch ist immer besser als die Gefahr 
eines Brandes zu riskieren.

PV am Eigenheim lohnt sich – 
jetzt Planungssicherheit sichern

Die Diskussion um Einspei-
severgütung und Direktver-
marktung macht deutlich: 
Für private Haushalte ist jetzt 
ein guter Zeitpunkt, aktiv zu 
werden.
Klimazentrum – Die Klima- 
und Energieagentur des 
Landkreis Schwäbisch Hall

Der Ausbau von Photovoltaikan-
lagen auf Eigenheimen ist aktuell wirtschaftlich attraktiv. Gleichzeitig 
führen aktuelle politische Diskussionen zu neuen Fragezeichen bei priva-
ten Investoren. Hintergrund ist ein jüngster Entwurf aus dem Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie, das derzeit unter Leitung von Katherina 
Reiche steht. Ein bekannt gewordener interner Entwurf deutet darauf hin, 
dass die Einspeisevergütung für Photovoltaikanlagen unter 25 Kilowatt 
(kW) künftig entfallen könnte.
Bislang pro� tieren Betreiberinnen und Betreiber kleinerer PV-Anlagen von 
einer gesetzlich garantierten Einspeisevergütung nach dem Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG). Diese sorgt für verlässliche Rahmenbedingun-
gen und macht Investitionen auf dem eigenen Dach gut kalkulierbar. Soll-
te die Vergütung für Anlagen unter 25 kW tatsächlich gestrichen werden, 
würde sich die wirtschaftliche Bewertung insbesondere für private Haus-
halte verändern. Der Eigenverbrauch bliebe weiterhin attraktiv – vor allem 
bei steigenden Strompreisen – jedoch ent� ele die zusätzliche Absicherung 
durch die garantierte Vergütung für überschüssig eingespeisten Strom. 
Auch die optimale Auslegung der Anlagengröße müsste künftig neu be-
wertet werden.
Für größere Anlagen über 25 kW sieht der Diskussionsstand eine stärkere 
Ausrichtung auf die Direktvermarktung vor. Dabei wird der erzeugte Strom 
nicht mehr zu festen Vergütungssätzen eingespeist, sondern aktiv über die 
Strombörse vermarktet – in der Regel mithilfe spezialisierter Dienstleister. 
Aktuell gibt es jedoch nur wenige Anbieter, die kleinere gewerbliche oder 
größere private Anlagen in diesem Leistungsbereich betreuen. Für Anla-
genbetreiber könnten dadurch zusätzlicher organisatorischer Aufwand, 
weitere Kosten und wirtschaftliche Unsicherheiten entstehen.
Unabhängig von den politischen Entwicklungen bleibt festzuhalten: Eine 
Photovoltaikanlage im Einfamilienhausbereich mit einer Leistung von etwa 
8 bis 15 kW amortisiert sich derzeit – abhängig von Eigenverbrauchsanteil, 
Strompreis und Investitionskosten – häu� g innerhalb von acht bis zwölf 
Jahren. Durch den Einsatz eines Batteriespeichers lässt sich der Eigen-
verbrauch auf bis zu 75 bis 85 Prozent steigern, was die Wirtschaftlichkeit 
zusätzlich verbessert.
Darüber hinaus pro� tieren Eigentümerinnen und Eigentümer von langfristig 
kalkulierbaren Stromkosten, einer höheren Unabhängigkeit von Energie-
preissteigerungen, einer möglichen Wertsteigerung der Immobilie sowie 
einem aktiven Beitrag zum Klimaschutz.

Bildquelle: Klimazentrum

In der Solarbranche sind die aktuellen politischen Überlegungen bereits 
spürbar. Installationsbetriebe berichten von einer steigenden Nachfrage. 
Viele Interessierte möchten sich die derzeit gültigen Rahmenbedingungen 
sichern. Maßgeblich ist dabei in der Regel der Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme der Anlage. Ein Inkrafttreten von Änderungen ist spätestens zum 
1. Januar 2027 vorgesehen.
Das Klimazentrum rät daher, sich frühzeitig zu informieren und individuell 
beraten zu lassen. Verbraucherinnen und Verbraucher können über die 
Verbraucherzentrale eine aufsuchende PV-Beratung für einen Eigenanteil 
von 40 Euro in Anspruch nehmen, um Wirtschaftlichkeit und technische 
Möglichkeiten prüfen zu lassen. Ein erster Beratungsschritt ist telefonisch 
kostenfrei möglich.
Alternativ lädt das Klimazentrum regelmäßig zu Vorträgen zum Thema 
„PV am Eigenheim“ ein. Dort werden Wirtschaftlichkeit, Technik, Spei-
cherlösungen, rechtliche Rahmenbedingungen und aktuelle Marktent-
wicklungen transparent, praxisnah und unabhängig erläutert. Weitere In-
formationen sind unter www.klimazentrum-sha.de erhältlich. Interessierte 
erreichen das Klimazentrum telefonisch unter 07904/9459910.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Laufen

Wochenspruch zum 4. Sonntag der Passions-
zeit (Lätare), 15. März 2026:

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
erstirbt, bleibt es allein, wenn es aber erstirbt, 
bringt es viel Frucht. Johannes 12,24

Donnerstag, 12. März 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im „Adler“
 19.00 Uhr Jungbläserschulung
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Michaelskirche in Sulzbach
Freitag, 13. März 2026
 17.00 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im „Adler“
Sonntag, 15. März 2026
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Heerbergskirche in Laufen mit Pfr. Volker 

Adler aus Gaildorf. Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
 10.00 Uhr Kinderkirche im „Adler“
Mittwoch, 18. März 2026
Kein Kon� 3-Unterricht!
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht im „Adler“ für beide Gruppen
 17.30 Uhr Mädchenjungschar im Jungscharraum in Laufen
Donnerstag, 19. März 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im „Adler“
 19.00 Uhr Jungbläserschulung
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Michaelskirche in Sulzbach

Evang. Pfarramt Sulzbach-Laufen, Kirchweg 10
Pfarrer Andreas Vogt, Tel. 07976/361, E-Mail: Andreas.Vogt@elkw.de
Internet: www.sulzbach-laufen-evangelisch.de
Sekretärin Ute Thoma ist dienstags und freitags von 8.00 bis 11.30 Uhr im 
Pfarrbüro in Sulzbach (Tel. 361) zu erreichen.
E-Mail: Pfarramt.Sulzbach-Laufen@elkw.de 

Rückblick: Weltgebetstag im Bonhoeffer-Saal und im Adler
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Herzlichen Dank den Teams aus Laufen und Sulzbach für die Vorbereitung 
und Durchführung der Gottesdienste zum Weltgebetstag aus Nigeria, 
sowie die Verköstigung nach den Veranstaltungen.

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, 
Gaildorf
Samstag, 14. März 2026
 18.00 Uhr Mainhardt Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 15. März 2026 – 4. Fastensonntag (Laetare)
L1: 1 Sam 16,1b.6-7.10-13b – L2: Eph 5,8-14 – Ev: Joh 9,1-41
 9.00 Uhr Fichtenberg Eucharistiefeier zum Patrozinium
 10.30 Uhr Gaildorf Familiengottesdienst zum Patrozinium – Mitge-

staltung: Ministars anschließend kleiner Umtrunk 
im Gemeindehaus zum 60. Geburtstag von Pater 
Tomy und 70 Jahre Pfarrkirche St. Josef

Mittwoch, 18. März 2026
 8.00 Uhr Gaildorf Beichtgelegenheit
 8.25 Uhr Gaildorf Rosenkranzgebet
 9.00 Uhr Gaildorf Eucharistiefeier
   † Barbara u. Nikolaus Bohn gest. Jt.; Hans Schö-

nert
 18.00 Uhr Hausen Bußfeier
Donnerstag, 19. März 2026 – hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
 10.00 Uhr Gaildorf Eucharistiefeier im Graf-Pückler-Heim
 18.00 Uhr Fichtenberg Eucharistiefeier
Sonntag, 22. März 2026 – 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte
L1: Ez37,12b-14 – L2: Röm 8,8-11 – Ev: Joh 11,1-45
 9.00 Uhr Hausen Eucharistiefeier
 10.30 Uhr Gaildorf Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
  (Herry Winkler)
 10.30 Uhr Mainhardt Eucharistiefeier
 18.00 Uhr Gaildorf Bußfeier

Veranstaltungen/Termine 
Mo., 16. März 2026, 20.00 Uhr Kirchenchorsingstunde 
    (Gemeindehaus)
Mi., 18. März 2026, 17.00 Uhr  Kidstreff (ab 6 Jahre) im Saal   
    unter der Kirche 

Vereinsmitteilungen

TSV Sulzbach-Laufen
Abteilung Fußball
Ankündigungen:
1. Mannschaft
19. Spieltag – Sonntag, 15. März 2026, 15.00 Uhr
FV Sulzbach/Murr – TSV Sulzbach-Laufen

SGM/2. Mannschaft
19. Spieltag – Sonntag, 15. März 2026, 12.45 Uhr
FV Sulzbach/Murr – SGM TSV Sulzbach-Laufen II/TSF Gschwend

Abteilung Tischtennis
Knappe Niederlage 
Bezirksklasse A2
TSV Neuenstein IV – Erwachsene I  9:6
Ohne Peter und Dimi war im Kellerduell mehr drin. Felix 
und Marion spielten stark, leider hatte Markus nicht seinen 

besten Tag. 
Es spielten: Felix Gnamm (2), Markus Meng, Marion Haas (2), Helmut Ley 
(1), Manfred Müller, Jana Gerteisz 
Die Doppel bestritten: Gnamm/Meng (1), Haas/Gerteisz, Ley/Müller 

Vorsprung aufgebraucht
Kreisliga B5
TSV Ilshofen III – Erwachsene II  9:7
Trotz 3:0-Führung nach den Doppeln stand man am Ende mit leeren 
Händen da. Manne gewann zwar beide Einzel, musste aber mit Erhard 
das Schlussdoppel knapp abgeben. 
Es spielten: Manfred Müller (2), Erhard Kungel, Klaus Sanwald, Angelika 
Steuer-Sanwald, Jana Gerteisz (2), Jochen Wahl 
Die Doppel bestritten: Müller/Kungel (1 von 2), Sanwald/Steuer-Sanwald 
(1), Gerteisz/ Wahl (1) 

Keine Chance
Kreisliga B6
Erwachsene III – TTC Kottspiel IV  0:9
In Verlegenheitsbesetzung angetreten, hatte das TSV-Team keine Chance. 
Lediglich das Doppel von Emil und Benny ging in den Entscheidungssatz. 
Es spielten: Emil Nachtigall, Benjamin Hähnle, Lenny Brumm, 
Valentin Müller, Johannes Zwickert, Amelie Brumm 
Die Doppel bestritten: Nachtigall/Hähnle, L. Brumm/Müller, Zwickert/A. 
Brumm 

Deutliche Niederlage
Kreisliga B West
ASV Scheppach-Adolzfurt – Jugend I  10:0
Ersatzgeschwächt kam man nur zu einigen Satzerfolgen. 
Es spielten: Valentin Müller, Maurice Klenk, Dominik Budai
Das Doppel bestritten: Müller/Klenk

Knappe Pleite
Kreisliga D2 Süd
Jugend II – TTV Eutendorf  4:6
Nach hartem Kampf stand das Team am Ende ohne Zählbares da. Es 
spielten: Louis Wegener (2), Wendelin Zwickert (1), Dominik Budai
Das Doppel bestritten: Wegener/Zwickert (1)

Nächste Spiele:
Fr., 13.3. 20.00 Uhr SV Gailenkirchen II – Erwachsene II
Sa., 14.3. 10.00 Uhr TSV Gaildorf II – Jugend II
 18.00 Uhr TSV Ilshofen – Erwachsene I
Trainingszeiten:
Jugend Mittwoch und Freitag, 18.00 Uhr
Aktive Mittwoch, 19.00 Uhr
Anfänger und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen!

DRK-Ortsverein Sulzbach-Laufen
Einladung
Am Samstag, den 28.3.2026, � ndet um 19.30 Uhr im 
Ortszentrum Laufen die Jahreshauptversammlung 
des Ortsvereines für das abgelaufene Vereinsjahr 
2025 statt.
Alle aktiven und passiven Mitglieder mit Partner/-in 
möchte ich hiermit herzlich einladen.

Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung  Reinhard Deimel
 2. Bericht der Bereitschaftsleiterin  Ramona-Natalie Retter
 3. Bericht der Kassiererin  Claudia Peters
 4. Bericht der Kassenprüfer  T. Hähnle und H. Schwenger
 5. Grußworte des Bürgermeisters  Bürgermeister Markus Bock
 6. Entlastung der Vorstandschaft  Bürgermeister Markus Bock
 7. Wahlen  Bürgermeister Markus Bock

 - Neuwahl der Delegierten/stv. Delegierten zur Kreisversammlung
 - Nachwahl Beisitzer/-in und Schriftführung

 8. Beschluss zur Anpassung der Ehrenamtspauschalbeträge 

 Bürgermeister Markus Bock
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 9. Jährlicher Beschluss zur Auszahlung und Höhe bei geleisteten Diens-
ten  Bürgermeister Markus Bock

 10. Grußworte des DRK-Kreisverbandes Schwäbisch Hall-Crailsheim
 11. Ehrungen DRK-Kreisverband
 12. Schriftliche Anträge

Anschließend gemeinsames Essen
Schriftliche Anträge zur Jahreshauptversammlung werden bis 21.03.2026 
beim Vorsitzenden Reinhard Deimel entgegengenommen. Nur schriftliche 
Anträge werden bei der Versammlung behandelt.
Ich bitte um rege Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Deimel, Vorsitzender

Ausbildungsabend
Am Montag, 16. März 2026, � ndet ab 20.00 Uhr im DRK-Magazin ein 
Ausbildungsabend statt.

Forstbetriebsgemeinschaft  
Sulzbach-Laufen
Der wirtschaftliche Verein Forstbetriebsgemeinschaft 
Sulzbach-Laufen mit Sitz in Sulzbach-Laufen, Ge-
schäftsanschrift Eisbachstraße 24, 74429 Sulzbach-
Laufen, anerkannt und registriert durch die Forstdirektion 
beim Regierungspräsidium Freiburg (Abteilung 8) ist durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung vom 21.11.2025 mit Wirkung zum 31.12.2026 auf-
gelöst worden.
Etwaige Gläubiger des Vereins werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprü-
che bei dem Verein in Abwicklung bis zum 30.4.2026 unter der unten 
genannten Anschrift anzumelden:
Forstbetriebsgemeinschaft Sulzbach-Laufen i. L.:
Geschäftsanschrift Eisbachstraße 24, 74429 Sulzbach-Laufen.
Zum Liquidator ist bestellt:
Bürgermeister Markus Bock
Sulzbach-Laufen, den 12.3.2026
Der Liquidator
Markus Bock

Au� ösung der FBG Sulzbach-Laufen und Beitritt zur FBG Gaildorf-
Fichtenberg
Am 21.11.2025 hat die Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemein-
schaft Sulzbach-Laufen (FBG) beschlossen, sich zum 31.12.2026 aufzulö-
sen. Vorstandschaft und Ausschuss empfehlen allen Mitgliedern 
dringend und nachdrücklich, der FBG Gaildorf-Fichtenberg beizutre-
ten. Wir sind froh und dankbar, dass die FBG Gaildorf-Fichtenberg unse-
re Mitglieder aufnimmt. Dies ist nicht selbstverständlich. Auch die Gemein-
de Sulzbach-Laufen wird mit ihrem Kommunalwald in der FBG 
Gaildorf-Fichtenberg Mitglied werden.
Zwischenzeitlich dürfte für alle Privatwaldbesitzer die Mitgliedschaft in 
einer Forstbetriebsgemeinschaft fast zwingend notwendig sein. Ohne Mit-
gliedschaft in einer FBG ist kaum mehr ein Holzverkauf möglich, da hier-
für die notwendige PEFC-Zerti� zierung, die fast überall gefordert wird, 
entfällt. Bei der Mitgliedschaft in der FBG Gaildorf-Fichtenberg wäre die 
PEFC-Zerti� zierung kostenlos dabei. Auch Kleinwaldbesitzer können von 
Kalamitäten wie Käferbefall oder Sturm betroffen sein und sind dann ge-
zwungen einen Unternehmer mit den Arbeiten zu beauftragen. Sollte dann 
das wertvolle Holz nicht an ein Sägewerk verkauft werden können und 
„nur“ zu Brennholz verarbeitet, wäre das ggf. kostspielig und schade.
Zudem hat die Mitgliedschaft in einer FBG den Vorteil, dass man hier 
Beratung bekommt und an Förder- oder Sammelanträgen partizipieren 
kann, z. B. bei Käferholz oder beim Käfermonitoring. Viele Privatwaldbesit-
zer scheitern sonst an den Bagatellgrenzen. Zudem ist der kostenlose 
Zugang zur Holzvermarktung über die Holzvermarktungsgemeinschaft 
(HVG) an eine Mitgliedschaft in einer FBG gekoppelt.
Auch wer 2021/2022 in den Genuss der Bundeswaldprämie kam (die ohne 
FBG nicht möglich gewesen wäre), sollte zwingend in einer FBG bleiben, 
da hier eine zehnjährige Bindefrist für die PEFC-Zerti� zierung besteht. 
Sonst droht eine Rückzahlungsverp� ichtung.
Die FBG Gaildorf-Fichtenberg bietet ihren Mitgliedern zu sehr günstigen 
Konditionen die Anmietung von professionellen Holzspaltern, Rebel-Ma-
schinen usw. selbstverständlich bleiben auch die Gerätschaften der FBG 
Sulzbach-Laufen erhalten und gehen ins Eigentum der FBG Gaildorf-
Fichtenberg über. Daher stehen diese dann den Mitgliedern weiterhin zur 
Verfügung.

Bei der im Oktober 2026 anstehenden Mitgliederversammlung in Gaildorf-
Fichtenberg soll über eine neue Namensgebung der dann zentralen FBG 
beraten werden. Denkbar wäre zum Beispiel „FBG Limpurger Land“. Zu-
dem werden auch zwei Vertreter aus der bisherigen FBG Sulzbach-Laufen 
künftig im Ausschuss der zentralen großen FBG vertreten sein.
Der Mitgliedsbeitrag in der FBG Gaildorf-Fichtenberg ist so gering, dass 
sich dies durch die Unterstützung bei Zuschüssen, der kostenlosen PEFC-
Zerti� zierung und durch die Beratungsleistungen immer lohnt.
Beitrittsformulare für die FBG Gaildorf-Fichtenberg, zu der nun auch 
Sulzbach-Laufen gehören wird, sind auf den Rathäusern und der Home-
page der Gemeinde erhältlich – inkl. Infomaterial zu den Dienstleistungen, 
Mitgliedsbeiträgen usw.
Alle aktuellen FBG-Mitglieder wurden persönlich angeschrieben und 
informiert. Wir würden den Beitritt zur neuen FBG aber nicht nur 
unseren FBG-Mitgliedern empfehlen, sondern allen Waldbesitzern in 
der Gemeinde – im eigenen Interesse.
Die FBG Gaildorf-Fichtenberg muss keine Mitglieder aufnehmen, dies 
geschieht freiwillig. Aktuell ist dies für Sulzbach-Laufen der Fall. Man muss 
hier klar betonen, dass mehr Mitglieder auch mehr Aufwand und Verant-
wortung bedeuten. Vorstand und Ausschuss in Gaildorf-Fichtenberg sind 
auch nur ehrenamtlich tätig. Daher würden wir dringend anraten, diese 
Chance zeitnah noch 2026 zu nutzen. Herr Sebastian Hofmann, Vor-
sitzender der FBG Gaildorf-Fichtenberg hat uns fest zugesichert, alle 
Waldbesitzer aus Sulzbach-Laufen, die sich 2026 melden, auch aufzuneh-
men!
Für die FBG Sulzbach-Laufen
Markus Bock, Geschäftsführer und Liquidator

LandFrauen Sulzbach/Kocher 

Im Auftrag des Bildungs und Sozialwerks des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.
Strickabend

Heute Donnerstag, 12. März 2026, ab 19.00 Uhr in der Gaststätte Bahnhof. 
Gäste sind herzlich willkommen.
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Heimat- und Kulturverein Sulzbach-Laufen
Osterbasar des Heimat- und Kulturvereins Sulzbach-Laufen
Hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserem allseits bekannten und be-
liebten Osterbasar in die Schlosskirche Schmiedelfeld einladen. Er � ndet 
statt am Samstag, 14. März 2026, von 15.00 – 19.00 Uhr und Sonntag, 
den 15. März 2026, von 11.00 – 17.00 Uhr.
Entdecken Sie bei uns eine bunte Ausstellung selbst hergestellter Osterde-
koration und viele weitere Accessoires für Haus und Garten.
An beiden Tagen hat unser Schlosscafé geöffnet und verwöhnt Sie mit 
Kaffee und leckeren Kuchen. Sonntags bieten wir zusätzlich einen Mittags-
tisch an.
Eine Anfahrtsskizze und Impressionen aus den letzten Jahren � nden Sie 
auf unserer Webseite www.hkv-schlosskirche.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Heimat- und Kulturverein
Schloßschmiedelfeld 24, 74429 Sulzbach-Laufen

Kochertalchor Sulzbach-Laufen 1859
Chorprobe
Die nächste Chorprobe � ndet statt, am 
Dienstag, den 17. März, um 20.00 Uhr im 
Clubraum der Stephan-Keck-Halle.

Rheuma-Liga Sulzbach-Laufen 
Die Rheuma-Liga-Gruppe in Sulzbach-Laufen trifft sich jeden Donners-
tag im Ortszentrum in Laufen.
1. Gruppe ab 17.30 Uhr
2. Gruppe ab 18.05 Uhr

Ansprechpartnerin: Adelheid Wahl, Tel. 07976/248.

Wir bieten an: Funktionstraining für Wirbelsäule und Gelenke.
Neben der Gymnastik bietet die Rheuma-Liga noch vieles mehr. 
Was alles, erfahren Sie bei der Rheuma-Liga Schwäbisch Hall, Tel. 0791/ 
53134 oder im Internet www.rheuma-liga-bw.de.

Kochertalchor

Sulzbach-Laufen

1859 e.V.

LandFrauenverein Laufen am Kocher
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.

Musikverein Sulzbach-Laufen

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 27. März 2026 im Festsaal der 
Stephan-Keck-Halle statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
 1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähig-

keit der Mitgliederversammlung
 3. Genehmigung der Tagesordnung
 4. Gedenken verstorbener Mitglieder
 5.  Berichte
  5.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
  5.2 Bericht der Schriftführung
  5.3 Bericht des Kassierers
  5.4 Bericht der Kassenprüfer
  5.5 Bericht der Jugendleiterin
  5.6 Bericht der Dirigentin
 6. Aussprache über die Berichte
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Wahlen
 9. Anträge
10.  Verschiedenes
11.  Schlusswort
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind nach Satzung in Schrift-
form zu stellen und müssen spätestens am Freitag, 13. März 2026 beim 
ersten Vorsitzenden Christian Berroth eingehen. Mündliche Anträge kön-
nen nicht berücksichtigt werden. Bitte merken Sie sich den Termin vor.



Landjugend Kohlwald
Vergangenen Freitag, 27.2.2026 haben wir von der 
Landjugend Kohlwald e. V. einen kleinen Aus� ug zur 
Firma Karger - Verzinkerei Ostalb GmbH unternommen.
In kleiner Abordnung sind wir zusammen zur Firma 
Karger gefahren und durften zuschauen, wie Eisenteile 
für die Tradition und das Vereinsleben, was das Mai-
baumstellen angeht, verzinkt wurden.

Des Weiteren haben wir noch 
weitere Spannende Einblicke in 
den Ablauf des Verzinkens, vom 
Aufhängen der Rohlinge über 
die Reinigungsbäder, das Zink-
bad sowie die anschließende 
Nacharbeiten erhalten.
Zum Abschluss des Aus� ugs 
gab es noch einen Halt auf dem 
Heimweg im Brauereigasthof 
Lamm in Untergröningen.
Die Landjugend Kohlwald e. V. 
bedankt sich bei allen die Inter-
resse gezeigt haben sowie be-
sonders bei der Firma Karger - 
Verzinkerei Ostalb GmbH die 
uns so spannende Einblicke in 
ihren Betriebsablauf gezeigt hat.

Schützenverein Sulzbach am Kocher
Öffnungszeiten vom 
Schützenverein Sulzbach-Laufen: 
Mittwoch Schützenhaus geöffnet ab 18.00 Uhr, Jugend-
training Luftgewehr 18.30 – 20.00 Uhr. Training Kleinka-
liber 18.30 – 20.30 Uhr. Freitag Schützenhaus geöffnet 
ab 18.00 Uhr. Alle Disziplinen bis 20.30 Uhr. Sonntag 
Schützenhaus geöffnet ab 10.00 Uhr Frühschoppen.

Jahreshauptversammlung 2026
Liebe Mitglieder, liebe Schützenkameradinnen und Kameraden,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir euch recht 
herzlich am Samstag, den 14.3.2026, um 19.00 Uhr in das Schützenhaus 
in der Walkmühle ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister 
2. Bericht des Oberschützenmeister
3. Tätigkeitsbericht der Abteilungen
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 
6. Vorschau auf das Jahr 2026/2027
7. Wahlen
8. Anträge und Verschiedenes
Wir freuen uns, euch auf der Jahreshauptversammlung begrüßen zu dürfen.
Mit sportlichem Schützengruß
Schützenverein Sulzbach am Kocher 1902 e. V.  Ralf Eimann (OSM)

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Sulzbach-Laufen
Wanderung auf vergessenen Wegen – zum ehemaligen 
Wohnplatz Hasenberg 
Zu dieser heimatgeschichtlich interessanten Wanderung zum 

ehemaligen Wohnplatz Hasenberg wird herzlich eingeladen. Wir tauchen 
ab in die wechselvolle Geschichte des Wohnplatzes.
Treffpunkt ist am 15.3.2026 um 13.30 Uhr am Ortszentrum Laufen. 
Die Wanderstrecke ist ca. 8 km und verläuft z. T. auf dem Rundweg 5, 
Wanderzeit ca. 3,5 Stunden. 

Alle, die ortsgeschichtlich interessiert sind und gerne in Gesellschaft wan-
dern sind herzlich willkommen. 
Wanderführer ist Fritz Weber.

Aus den
Nachbargemeinden

Bezirksimkerverein Gaildorf
Frühjahrshauptversammlung
Am Freitag, den 20. März 2026, � ndet die Frühjahrshauptversammlung im 
Gasthaus „Krone“, Rathausstr. 1 in 74427 Fichtenberg statt. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. Nach den Jahresberichten der Vorstandschaft 
wird es einen Fachvortrag von Albrecht Müller vom Vaihinghof bei Alfdorf-
Hellershof geben. Das Thema ist „Tanz der Bienen“.
Da die Frist zur Sammelbestellung von Varroa-Behandlungsmitteln am 
1.3.2026 geendet hat, können diese an der Frühjahrshauptversammlung 
nicht mehr bestellt werden und sind bis dato direkt an den 2. Vorstand Herr 
Philipp Stuke zu senden. Wir bitten um Beachtung.

Vortragsreihe Bürgerstiftung Fichtenberg
Herzliche Einladung zum Reisebericht „Magie der Mongolei mit Clemens 
Weller“.
Wann: Montag, 23.3.2026, 19.00 Uhr
Wo: Musiksaal Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Kurzbeschreibung:
Die Mongolei fasziniert durch ihre Kontraste und ihre Weite zwischen ur-
alter Tradition und überraschender Lebendigkeit. 
Herr Weller verbindet seine Präsentation mit atemberaubenden Landschafts-
aufnahmen, mit lebendigen Erzählungen und persönlichen Eindrücken. 
Gehen Sie mit auf die Reise zwischen Gobi und Khangai. 
Die Bürgerstiftung Fichtenberg lädt alle Interessierten herzlich dazu ein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die eingehenden Spenden gehen vollständig 
an die Bürgerstiftung Fichtenberg. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Erste Hilfe am KindErste Hilfe am Kind
Der Kurs wendet sich speziell 
an Eltern, Großeltern und alle, 
die mit Babys und Kleinkindern 
zu tun haben.

Er werden keine Vorkenntnisse benötigt. 

Sie erlernen die wichtigen Sofortmaßnahmen, die u.a. nach 
Atemstörungen durch Verschlucken, nach Stürzen oder bei Stö-
rung des Kreislaufsystems zu treffen sind. Zur Unfallprophylaxe 
werden außerdem besondere Gefahrenquellen für Kleinkinder 
aufgezeigt und vorbeugende Maßnahmen nahegebracht.
Der Kurs umfasst 6,5 Stunden und ist auf 2 Termine aufgeteilt. 
Die Gebühr für diesen Kurs beträgt 49 € für Einzelpersonen. Bei 
einer Kursteilnahme zu zweit beträgt die Gebühr 45 € pro Per-
son. Die Kursgebühr ist passend in bar bei der Kursleiterin zu 
bezahlen. DRK-Mitglieder (ab 60 € Jahresgebühr) können einmal 
im Jahr kostenlos an einem Erste-Hilfe-Kurs teilnehmen. Bitte 
geben Sie hierfür bei der Anmeldung ihre Mitgliedsnummer an.

Termin: Freitag, 24. April 
 15.00 bis 18.30 Uhr und 
 Samstag, 25. April 
 14.00 bis 17.00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Veranstaltungsort: DRK-Raum im Adlergebäude
 Sulzbach-Laufen
Verbindliche Christa Autenrieth
Anmeldung bei: Hebamme
 hebamme@autenrieth.name
 Tel. 0 79 76/82 82 (AB)


